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Stimmiges Gesamtbild
Bodengestaltung und Kunst in Harmonie 

In der Säulenhalle der 
sanierten Kunsthalle Krems 

kommt nun die Architektur 
in ihrer ursprünglichen  

Qualität mehr zu Geltung. 
Wesentlichen Anteil daran 

trägt auch die schlichte und 
neutrale Bodengestaltung.
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Nach 21 Jahren wurde die Kunsthalle 

Krems einer grundlegenden Sanie-

rung unterzogen. Ein Jahr lang war 

sie geschlossen, am 1. Juli 2017 fand die Wie-

dereröffnung statt. Die ehemalige Tabakfabrik 

aus 1852 war in den 1990er-Jahren nach Plä-

nen von Architekt Adolf Krischanitz zum Aus-

stellungshaus erweitert worden. Ihm ist es 

damals gelungen, durch Erneuerung und 

Erweiterung des Altbestandes eine Fülle von 

Ausstellungsräumen entstehen zu lassen. Im 

historischen Bereich blieben die tragenden 

Holzsäulen – und damit der frühindustrielle 

Charakter des Altbaus – erhalten, alle neuen 

Ergänzungen wurden mit Sichtbeton gebaut. 

Für die Sanierung wurden in Zusammenar-

beit mit den Planern der Landesgalerie Nieder-

österreich Marte.Marte Architekten und in 

Abstimmung mit Adolf Krischanitz verschie-

dene Maßnahmen gesetzt: Das Gebäude 

wurde neu eingedeckt und Fenster, Fassaden, 

das Foyer und die Sanitäranlagen saniert. 

Der Bodenbelag wurde durch die jahrelange 

Benützung besonders beansprucht, auch 

dadurch, dass die Kuratoren und Kuratorinnen 

die Möglichkeit nutzten, die Oberfläche farb-

lich an ihre Ausstellung anzupassen. Zahlrei-

che Schichten waren aufgetragen worden, die 

Versiegelung war über die Jahre immer stärker 

geworden und der Boden damit unschöner. 

Die Architekten entschieden sich für eine 

Oberflächengestaltung mit panDOMO Loft, 

ein Designboden, der mit seiner festen, extrem 

widerstandsfähigen Struktur für besonders 
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ALT TRIFFT NEU. Der schlichte Designboden bringt die Architektur in der Säulenhalle perfekt zur Geltung.

HISTORISCH  
UND MODERN.  
Die neutrale Ober
flächengestaltung 
unterstützt das  
harmonische  
Gesamtbild.
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stark beanspruchte Bodenflächen konzipiert 

wurde.  Mit der Ausführung wurde die 

Altleng bacher Firma Pachler, Spezialist für 

Wand- und Bodendesign mit 15 Jahren Erfah-

rung in der Verarbeitung dieses exklusiven 

Designbodens, betraut. „Wir freuen uns über 

das Vertrauen, das uns geschenkt wurde. Die 

Kunsthalle Krems ist für uns ein Prestigepro-

jekt“, sagt Firmenchefin Christa Pachler. 

Die größere Herausforderung bei den Arbei-

ten war allerdings die Bearbeitung des Unter-

bodens. Vorab musste die alte Beschichtung 

abgetragen und der bestehende Estrich saniert 

werden. Im April wurde mit dem Herausrei-

ßen des ausgedienten Bodens begonnen, was 

sich als stellenweise sehr schwieriges Unterfan-

gen erwies. Für die fachgemäße Herstellung 

des Unterbodens war das Know-how der 

Firma, die seit 31 Jahren im Estrichbereich 

arbeitet, gefragt. Im letzten Schritt ging es an 

die Oberflächengestaltung, bei der die Fachar-

beiter der Firma Pachler den Belag routiniert 

in Spachteltechnik auftrugen; anschließend 

erfolgten die Schleif- und Versiegelungsarbei-

ten. Der Zeitdruck war enorm, jedoch wurden 

im Juni die Arbeiten zeitgerecht abgeschlossen. Stimmiges Gesamtbild
Bodengestaltung und Kunst in Harmonie 

T H E M A

Insgesamt wurde eine Bodenfläche von rund  

1.900 m² bearbeitet. Die panDOMO-

Beschichtung wurde in den gesamten Ausstel-

lungsräumlichkeiten aufgebracht, in den 

Neben- und Lagerräumen wurde eine PU-

Versiegelung aufgetragen. 

Die Kunsthalle Krems verfügt nun über 

einen neutralen Boden in schlichtem Beige, 

der im Zusammenspiel mit der Lichtinstallati-

on für ein stimmiges Gesamtbild sorgt und 

eindeutig die Kunst in den Fokus stellt. 

 Projekt: Kunsthalle Krems

 Bauherr: Kunstmeile Krems

 Planung: Architekt Krischanitz ZT 
  GmbH, Wien & Marte.Marte  

Architekten ZT GmbH, Feldkirch

 Belag: Estriche & Entfeuchtungen 
 Pachler GmbH, Altlengbach

Ohne Anspruch auf Vollständigkeit
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KUNST IM FOKUS. 
Mit der Ausstellung 

„Abstract Painting 
Now!“ wurde die 

Kunsthalle Krems 
nach der Sanierung 

wiedereröffnet.
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